
  

 

Ausgabe 03/2026 

Die kleine Zeitschrift des Bürgervereins 
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Anmeldung bei D.Gäthje, Tel. 298 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

 

kaum zu glauben aber wahr: Der Sommer hat seine Halbzeit erreicht, 

und die Sommerferien sind bei uns im Dorf im vollen Gange! 

Wo man auch hinschaut, spürt man diesen ganz besonderen Rhyth-

mus der Sommerwochen: In den Straßen ist es nachmittags ein biss-

chen ruhiger, aus den Gärten hört man Kinderlachen und das Zischen 

vom Grill und auf den Wegen begegnet man wieder vermehrt Bade-

hosen-Träger auf dem Weg zum Eiswagen. Für die einen bedeutet 

diese Zeit Koffer packen und neue Orte entdecken; für die anderen 

einfach mal die Seele baumeln lassen, die Füße hochlegen und die 

lauen Sommerabende direkt vor der eigenen Haustür genießen. 

Auch wenn die Tage unaufhaltsam wieder ein klitzekleines Stück kür-

zer werden, liegt noch jede Menge Sommer vor uns und genau das 

sollten wir auskosten! Ob bei den Aktivitäten bei uns im Dorf, beim 

Plausch über den Gartenzaun oder einfach bei einem kühlen Getränk 

im Schatten: Nutzen wir die verbleibende Ferienzeit, um durchzuat-

men, Kraft zu tanken und die Gemeinschaft im Dorf zu genießen. 

In dieser Ausgabe haben wir wieder viele kleine Geschichten, Berich-

te und Termine für euch zusammengestellt, die zeigen, wie lebendig 

unser Dorf auch in der Ferienzeit ist. 

Wir wünschen euch allen – ob im Urlaub oder zu Hause – weiterhin 

sonnige, entspannte Sommerferien und eine tolle zweite Halbzeit der 

heißen Jahreszeit! 

Herzlichst, 

Euer Redaktionsteam der Dorfzeitung 

Einsendeschluss für die nächste Ausgabe: 

10.10.2026        kudenerkurier@web.de 
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Wir danken unseren Sponsoren und bitten um Beachtung auf den entspre-
chenden Seiten im Heft. 
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Termine 

 

05.08.2026  14:00 Uhr  Fahrradtour für jedermann 

07.08.2026  19:00 Uhr  Fußball, Kuden gegen Buchholz 

12.08.2026  14:00 Uhr   Klönnachmittag 

13.08.2026  19:00 Uhr  Kahnfahrt für jedermann 

15.08.2026  18:00 Uhr  Spiele ohne Grenzen 

20.08.2026     Plattschnacker 

02.09.2026  14:00 Uhr  Fahrradtour für jedermann 

04.09.2026  19:00 Uhr  SoVD Sommerfest 

09.09.2026  14:00 Uhr  Klönnachmittag 

17.09.2026     Plattschnacker 

18.09.2026  19:00 Uhr  Kulturabend 

04.10.2026  14:00 Uhr  Erntedankfest 

07.10.2026  14:00 Uhr  Fahrradtour für jedermann 

14.10.2026  14:00 Uhr  Klönnachmittag 

22.10.2026     Plattschnacker 

30.10.2026  18:30 Uhr  Laternenumzug 

 

        

Jeden 1. + 3. Freitag im Monat Jugendtreff 19:00-20:30 Uhr,  

ausgenommen in den Ferien 
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Kurzmitteilungen  

 

Die Kahnschiffer informieren:  

Eine öffentliche Kahnfahrt findet am 13. August um 19:00 

Uhr am Kudener Anleger statt. Anmeldung erwünscht, aber 

nicht erforderlich bei Jochen Wiese 04855/8455 

 

 

Die Fußballer informieren: 

Das traditionelle Fußballspiel Kuden gegen Buchholz findet 

am 07.08. ab 19:00 Uhr auf dem Kudener Sportplatz statt 

 

Die Radfahrer informieren: 

Die Kudener Fahrradgruppe startete am 1. Mittwoch im Juli 

und machte Rast im Gänsemarkt in Gudendorf. (Fahrradtour 

jeden 1.Mittwoch im Monat). 
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Dankeschön 

Unsere Konfirmation ist vorbei - ein wundervoller Tag liegt 

hinter uns, welchen wir stets in guter und besonderer Erin-

nerung behalten werden. 

Nun möchten wir „Danke“ sagen -  

auch im Namen unserer Eltern. 

 

Dankeschön  für die lieben Worte, die herzlichen 

Glückwünsche und die vielen tollen Geschenke. 

Einen ganz besonderen Dank  möchten wir an das Dorf 

richten, dafür, dass Ihr diese einzigartige und schöne Traditi-

on mit Eurem Besuch unterstützt und natürlich hierdurch 

maßgeblich am Gelingen unserer Konfirmationsfeier beige-

tragen habt. 

Ihr habt uns damit eine riesengroße Freude bereitet, sowie 

unseren Tag zu etwas absolut Unvergesslichem und 

Großartigem gemacht. 

Von Herzen Danke  sagen:  

Joy Kimberly Jäger, Kaja Marie Möller,  

Maya Wilkens, Sarah Kruse, Leve Scheff 
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  *Verabschiedung der Vorschulkinder* 

 

Dieses Jahr gehen zwei Kudener Spielstunden-Mädchen nach den 

Sommerferien in die Schule. 

Am Vorschulabend haben wir noch eine gemeinsame, tolle Zeit ver-

bracht und am 02.07. wurden sie von allen Kindern aus der Spielstun-

de "geschmissen". 

Liebe Pia, liebe Gerda, wir wünschen euch nur das Beste und einen 

tollen Schulstart. 

 

Im nächsten Jahr beginnt dann für 11 Kinder das neue Vorschuljahr. 

Dementsprechend viele Plätze werden im Sommer 2027 frei. Bei Inte-

resse meldet euch gerne! 04855 8478 

 

Marina, Shanti und Birte aus der Spielstunde Kuden 
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   Dorfflohmarkt (Jochen Wiese) 

Der vierte Kudener Dorfflohmarkt fand am Sonntag, den 12. Juli, bei 

herrlichem Wetter statt. Über 60 Verkaufsstände boten eine große 

Auswahl an Artikeln an. Auffällig viele Stände präsentierten Kinder- 

und Babykleidung sowie Spielsachen, die sich in gutem bis sehr gutem 

Zustand befanden. So wurden beispielsweise gut erhaltene Kinderfuß-

ballschuhe für 5-8 Euro angeboten, die im Handel  

50-80 Euro kosten würden. Die meisten Anbieter kamen aus  

Kuden und der näheren Umgebung, es gab keine gewerblichen Aus-

steller. Die höchsten Verkaufszahlen erzielten die Stände in zentralen 

Lagen, wie beispielsweise vor der alten Schule. Stände, die etwas ab-

gelegen waren, verzeichneten hingegen weniger Besucher. Für das 

leibliche Wohl sorgte der 

Bürgerverein mit einem 

Getränkestand, einer Grill-

station und einem köstli-

chen Kuchenbuffet.  Insge-

samt wurden 25 verschie-

dene Kuchen und Torten 

verkauft. Der  

Bürgerverein bedankt sich 

herzlich bei allen Spendern 

der Kuchen und Torten so-

wie bei seinen Helfern, die 

nach dem Abbau erschöpft, 

aber zufrieden waren.  
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    Kinderfest  (Jochen Wiese) 

Das diesjährige Kinderfest fand am 13. Juni bei durchwachsenem 

Wetter statt. Es gab immer wieder Regenschauer, aber die trockenen 

Abschnitte dazwischen wurden elegant für den Umzug und die Spiele 

genutzt. Der traditionelle Umzug mit Abholung vom altem Königspaar 

wurde erstmals vom Spielmannszug Linden begleitet, da der Spiel-

mannszug Itzehoe aus terminlichen Gründen rechtzeitig absagen 

musste. Bei der Haussammlung im Dorf kamen auch in diesem Jahr 

wieder circa 2500 € zusammen, die für die Preise der Kinder und die 

Durchführung des Kinderfestes verwendet wurden. Vielen Dank an 

die  

Sammlerinnen Tanja Plewka und Steffi Wilkens, Tamara Jäger und 

Patricia Freese, Melanie Wiese und Miriam Jäger, Britta Stefan und 

Britta Rohweder. Der Einkauf wurde von Miriam Jäger und Nadja Cor-

nils erledigt. 41 Kinder beteiligten sich am Ballwerfen, Ringfahren, 

Fischstechen, Vogelschießen und Topfschlagen.   

Ehemalige Kinder, die inzwischen Jugendliche geworden sind, haben 

sich bei den Spielen als Betreuer sehr engagiert und wertvolle Unter-

stützung geleistet.  

Es wurden folgende Sieger ermittelt.   

Königin Carina Gäthje  

König Liron Reuter  

Prinzessin Aria Kieck  

Prinz Enno Baltschun  

Unsere traditionelle Polonaise wurde diesmal sehr gekonnt von Julia 

Lienhard und Sven Viets geleitet.  
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Straßenboßeln (Finn Wiese) 

Bei gutem Wetter haben sich 23 Mannschaften auf dem Weg zum 

Straßenboßeln gemacht. Den Pokal „Mixed“ holten sich Anabel, 

Levke und Niklas. Sie setzten sich gegen 12 andere Teams durch. Den 

Frauen Pokal konnten Svenja, Suse und Tanja verteidigen. Sie hatten 

leider nur einen Kontrahenten, den sie aber klar schlagen konnten. 

Bei den Männern gingen 8 Mannschaften an den Start. Hier konnten 

sich Thede, Thore und Henrik knapp mit nur 8 Meter gegen Torge, 

Thore und Marcel durchsetzen.  

Die Veranstalter sind mit dem Verlauf des Turniers zufrieden. Die Mi-

schung aus Ehrgeiz und Spaß am Straßenboßeln passte, sodass jeder 

auf seine Kosten gekommen ist.  
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  Eiserne Hochzeit im Hause Krogmann 

 

Am 9. Juni 2026 feierten Traudel und Dieter Krogmann das Fest der 

eisernen Hochzeit. 65 Jahre sind die Beiden den Weg zusammen 

durchs Leben gegangen. Zu diesem besonderen Feste gratulierten 

ganz besonders Bgm. Dieter Gäthje, Pastor Ulli Seelemann und Maria 

Zornig bei einer kleinen Einkehr im Hause der Jubilare und wünschten 

für die Zukunft alles Gute. 

Dieter 

Gäthje,  Bgm. 
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Verabschiedung des stellvertretenden Wehrführers  

 

Auf der Gemeinderatssitzung am 30.6.2026 verabschiedete Bgm. Die-

ter Gäthje den bisherigen stellvertretenden Wehrführer Sören Win-

ter . Für seine geleisteten Dienste für die FF Kuden und die Gemeinde 

Kuden bedankte sich der  Bürgermeister bei Sören mit einem Präsent-

korb und wünschte, dass die FF Kuden weiterhin lange auf ihn zählen 

kann. 

Bgm. Dieter Gäthje 
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  Der Jugendtreff lebt wieder auf (Yvonne Gäthje) 

Wir konnten in diesem Jahr viele Kinder dazugewinnen, sodass wir 

nun insgesamt um die 12 Kinder und Jugendliche dabei haben. Das 

liegt sicherlich daran, dass der Jugendtreff nun wieder regelmäßig 

und zuverlässig stattfinden kann, da neue Betreuer dazugekommen 

sind. Wir haben ein buntes Programm: wir kochen und essen zusam-

men, machen Spieleabende und basteln gemeinsam. Am 17.04. wa-

ren wir bei den Schützen zu Besuch und wir hatten einen tollen 

Abend. Kaja Möller hat an dem Abend den 1.Platz belegt, gefolgt von 

Madlen Wohld und auf dem 3. Platz war Maya Wilkens. Am 3.07. ha-

ben wir am Sportplatz gegrillt. Wir freuen uns riesig über die An-

schaffung von zwei neuen Matten. Eine Airtrack, die etwas fester ist, 

kann wunderbar für Turnübungen genutzt werden und dann eine 

Matte, die weicher und größer ist, zum darauf rumtoben. Diese An-

schaffungen wurden durch die Dithmarscher Volks- und Raiffeisen-

bank finanziert. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei Knut, Meike, Mike und Marion für 

die großzügige Spende von 180 Euro bedanken. Die Vier haben beim 

diesjährigen 

Flohmarkt 

Flammlachs 

verkauft um 

uns mit dem 

Erlös zu unter-

stützen. Dar-

über freuen 

wir uns sehr. 
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  Nistkastenbau mit der Spielstunde 
 
Am 25. Juni 2026 trafen sich die Kudener Jäger, Dieter Gäthje, Willy 

Busch, Hans Koczorowski, Rainer Cornils und Thomas Frauen mit den 

Kudener Spielstundenkindern unter der Leitung von Marina und Birte 

um Nistkästen zusammenzubauen. Der Bausatz von 20 Nistkästen 

wurde von der Bürgerstiftung Kuden gesponsert. Mit viel Spaß und 

Freude wurde gewerkelt. Als Belohnung konnte jedes Kind einen Nist-

kasten mit nach Hause nehmen. 

Die Kudener Jäger 

Dieter, Willy, Hans, Rainer und Thomas  
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„Oma, ich hab’ jemanden angefahren …  

ich brauche JETZT Geld!“ – Bitte fall nicht drauf rein 

Stell dir vor, das Telefon klingelt. Am anderen Ende eine aufgeregte 

Stimme: „Oma! Opa! Ich hab’ einen Unfall gebaut… ich hab’ jemanden 

angefahren… ich bin schuld… bitte sag niemandem was! Ich brauch 

sofort Geld, sonst komme ich ins Gefängnis!“ 

Und weil man bei so einem Satz erst mal einen Schreck bekommt, 

läuft im Kopf ein Film ab: Kind in Not – schnell helfen! Genau darauf 

setzen die Täter. Diese Anrufe passieren inzwischen jeden Tag mehr-

fach – und leider gibt es immer wieder Menschen, die darauf reinfal-

len. 

So läuft der Trick ab 

Die Masche heißt oft „Schockanruf“ oder „Enkeltrick“, und sie funktio-

niert immer nach dem gleichen Muster: 

• Schock erzeugen: Unfall, Gefängnis, „sofort zahlen“, „nur du 

kannst helfen“. 

• Zeitdruck: „In 20 Minuten kommt jemand vorbei!“ – damit du 

nicht nachdenken oder nachfragen kannst. 

• Geheimhaltung: „Sag niemandem was!“ – damit du nicht mit Fa-

milie, Nachbarn oder der Polizei sprichst. 

• Rollenspiel: Mal ist es „der Enkel“, mal „die Tochter“, mal „ein Po-

lizist“, „ein Anwalt“, „eine Mitarbeiterin vom Gericht“ oder „ein Arzt“. 

Geldübergabe: Bargeld, Schmuck, manchmal sogar „Wertsachen in 
eine Tüte“ – und ein „Bote“ holt es ab. 
Wichtig: Die Täter sind oft richtig gut. Die klingen überzeugend, wei-

nen, schreien, nuscheln absichtlich oder tun so, als wäre die Leitung 
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 schlecht. Und sie nutzen Infos, die irgendwo aufgeschnappt 

wurden (z.B. Namen aus dem Dorf, Familienverhältnisse, Telefon-

nummern). 

Merksatz für uns: Auflegen. Durchatmen. Rückruf. 

Wenn du so einen Anruf bekommst, mach bitte genau das: 

1. Leg sofort auf. Nicht diskutieren, nicht erklären, nicht „nur kurz 

nachfragen“. Auflegen ist nicht unhöflich – es ist klug. 

2. Ruf selbst zurück – aber über eine Nummer, die du kennst. 

Nimm dein Telefonbuch, deine Kontakte oder frag jemanden neben 

dir. Nicht die Nummer wählen, die der Anrufer dir sagt. 

3. Hol dir sofort Hilfe dazu. Ruf ein Familienmitglied an, eine Nach-

barin, einen Nachbarn – oder komm im Zweifel kurz rüber. Bei uns in 

Kuden ist immer jemand erreichbar. 

Wenn Druck gemacht wird: Polizei anrufen (110). Lieber einmal zu 
viel als einmal zu wenig. Und nein: Die Polizei fordert niemals am Te-
lefon Geld, Kaution oder Wertgegenstände. 
Ganz klar: Das darfst du niemals tun: 

• Kein Bargeld übergeben. 

• Keinen Schmuck aushändigen. 

• Keine Bankdaten nennen, keine TAN durchgeben. 

• Niemanden ins Haus lassen, nur weil er „von der Polizei“ oder 

„vom Gericht“ sei. 

Nicht auf WhatsApp wechseln, weil „telefonieren gerade nicht geht“. 
Das ist oft der nächste Trick. 
Ein kleines Hilfsmittel, das wirklich hilft: das Familien-Kennwort 

Macht in der Familie ein einfaches Kennwort aus (z.B. „Grünkohl“, 
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„Birkenstraße“, „Omas Apfelkuchen“). 

Wenn jemand anruft und behauptet, er sei dein Enkel/deine Toch-

ter: „Wie ist unser Kennwort?“ 

Wer es nicht weiß: Auflegen. Ende. 

Und wenn es „schon passiert“ ist? 

Bitte schäm dich nicht. Genau das wollen die Täter – dass man still 

bleibt. 

Sofort die Polizei informieren (110 oder örtliche Dienststelle), auch 

wenn du „nur“ Verdacht hast oder schon etwas übergeben wurde. 

Manchmal können Übergaben noch gestoppt werden, und jede Mel-

dung hilft, andere zu schützen. 

Zum Schluss – als Bitte von Mensch zu Mensch 

Redet in Kuden miteinander darüber. Erzählt es beim Klönen am Gar-

tenzaun, beim Einkauf, im Verein, in der Alten Schule: Diese Anrufe 

sind Betrug. Und sie zielen auf unsere Hilfsbereitschaft – auf das, was 

Kuden stark macht. 

Wenn bei dir das Telefon klingelt und jemand dich unter Druck setzt: 

Du bist nicht allein. Leg auf, ruf jemanden an – und hol dir Unterstüt-

zung. 

Bleibt wachsam und passt auf euch auf. 

Rainer Schroeder  
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   Wubbel und Dralle (Tanja Pakulat)  

 

Mutter und Tochter gehen mit ihren Walking Stöcke unterwegs, um 

einige Gramm abzunehmen. Hinter ihnen hält ihr Bekannter an. ,,Na 

Dickies, wollt Ihr eure Stöcke spazieren füh-

ren?” ,,Selbstverständlich.” ,,Mit unserem neuen Outfit.” Dralle 

streckt den Bauch hervor, damit Fritze ihn noch besser begutachten 

kann. ,,Sieht schick aus.” ,,Wie Wurst in Pelle.” Fügt er ganz leise hin-

zu. ,,Wir machen eine strenge Diät.” ,,Würdest Du uns dennoch mit-

nehmen?” Wubbel  die Mutter ist schon schweißgebadet. ,,Oh ja!” ,, 

Immerhin sind wir  schon ganz weit gelaufen.” Dralle ist fertig mit der 

Welt. ,,Hä?” ,,Ihr seid gerade mal einige Zentimeter gegangen,” und 

Fritze verdreht die Augen. ,,Upps, wir dachten es wären schon hun-

derte von Meter gewesen.” Beide für den Moment angeschaut, er-

kennt der gute Mann an ihre Gesichtsausdrücke, wie sie ihn  schon als 

ihren Burger sehen.  ,,Mädels, ich muß dringend weiterfahren, und 

bin eh schon  spät dran.” WInkt ihnen zu, und innerlich überglücklich, 

dass er beide Fleischwölfe entronnen ist. ,,Was hat Fritze denn jetzt?” 

",, Keine Ahnung.” In Gedanken zerplatzt der fleischige Traum. Die 

Tochter sieht aus den Augenwinkeln, wie  etwas auf sie zukommt, 

,,Da donnert eine riesige Staubwolke auf uns zu!” Von dem Gekrei-

sche ihrer Tochter, welche zitternd dorthin zeigt, ist Wubbel fast Taub 

geworden.  ,,Oh mein Gott!” ,,Laß uns  den Einkaufswagen nehmen!”  

,,Der steht da eh nur blöd rum!” Krakeelt ihre Mutter.  

,,Dann sind wir schneller, um unser Jumbo Fast Food von außen zu 

beschützen, damit diesen nichts passiert!” Ist jene am Plärren. Die 

Wohlgenährten Schwingen sich ganz sportlich da rein. Und ihre Klei-

dung muß das zwangsläufig mitmachen.  Vom Verfolger ist keine Spur 
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mehr zu sehen.  ,,Wir haben das Mistvieh abgehängt!” Jubeln  

Mutter, mit Töchterchen. Plötzlich taucht dieses  erneut auf. ,,Zacki, 

zacki rein ins Restaurant!” ,,Wir können ihn auch von drinnen be-

schützen!” Die Tür wird von innen zugeknallt. Gegenüber entdecken 

sie Fritze.” ,,Was habt Ihr denn?” ,,Ein riesiges unbekanntes Objekt ist 

hinter uns her !”  Dralle ist nur noch panisch am Stammeln. Kurz auf-

geblickt, sieht ihr Bekannter nichts. ,,Da ist niemand. ” ,,Das sind bei 

euch bestimmt Halluzinationen, wegen des Essens, weil Ihr seit be-

stimmt 3 Stunden nichts mehr im Magen gekriegt habt, “ und 

schüttelt genervt den Kopf. Selbst aber heilfroh, denen nicht als Frika-

delle gedient zu haben. Ritsche, Ratsche und jeder sieht Dralles, so-

wie Wubbel ihren wahren Umfang. ,,Könntet Ihr beim nächsten mal 

euer Outfit bitte in der Campingabteilung kaufen?” ,,Wenn wir erst 

mal einige Grämmchen abgenommen haben, dann passt unser Trai-

ningsanzug ganz bestimmt.”  
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  Kuden Open Air (Nadine Rohwedder) 

 

Das Kudener Open Air ist jedes Jahr ein echtes Highlight. Doch bis die 

ersten Gäste auf die Fete können, steckt jede Menge Arbeit dahinter. 

Dass so eine Veranstaltung mit ungefähr 2000 Gästen nicht in weni-

gen Wochen geplant ist, dürfte jedem klar sein. Zu Beginn des Jahres 

wird bei der ersten Vorstandssitzung festgelegt, wer welche Aufgaben 

übernimmt. Von der Organisation der Getränke über Werbung bis hin 

zum Aufbau hat jeder seinen festen Bereich. Im Laufe der Monate 

wird alles Schritt für Schritt vorbereitet. Nach dem Open Air folgt 

dann noch die Nachbereitung – dadurch begleitet die Veranstaltung 

den Vorstand eigentlich fast das ganze Jahr. 

Einmal im Monat trifft sich der Vorstand und geht gemeinsam die 

Aufgabenliste durch. So behalten alle den Überblick und können 

rechtzeitig reagieren, falls noch etwas erledigt werden muss. 

Der Aufbau begann am Mittwoch und verlief auch in diesem Jahr rei-

bungslos. Dank vieler fleißiger Helfer konnte jeden Abend ordentlich 

gearbeitet werden und alles wurde pünktlich fertig. Auch das Wetter 

spielte während der Aufbauphase mit. Am Veranstaltungsabend setz-

te zwar zur späteren Stunde etwas Regen ein, die gute Stimmung lie-

ßen wir uns davon aber nicht nehmen – getanzt und gefeiert wurde 

trotzdem bis in den Morgen. 

Einen kleinen Schreckmoment gab es am Tag der Veranstaltung dann 

doch noch. Kurzfristig wurde festgestellt, dass einer der Baumstäm-

me, an dem das Tarnnetz über der Tanzfläche befestigt war, brüchig 

geworden war. Aus Sicherheitsgründen entschied sich der Vorstand, 

das Tarnnetz vorsorglich wieder abzubauen und den brüchigen Baum-

stamm zu entfernen. Sicherheit geht schließlich vor. 

Ein solches Fest wäre ohne die vielen Helfer nicht möglich. Neben den 

Mitgliedern der Landjugend packen jedes Jahr zahlreiche freiwillige 

Helfer mit an – sei es beim Aufbau, beim Tresendienst oder beim Ab-

bau. 
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Auch an den Getränkeständen war einiges los. Vor allem die Fanta 

wurde zum Ende hin knapp und auch die Kurzen gingen besonders 

gut über den Tresen. 

Unser Angebot „49 Cola Korn“ war beim Kuden Open Air dieses Jahr 

ein echter Volltreffer   und wurde so gut angenommen, dass wir 

kaum mit dem Einschenken hinterhergekommen sind. 

Das Schönste am Kudener Open Air ist natürlich die Party selbst, aber 

auch zu sehen, was gemeinsam mit Freunden und vielen engagierten 

Helfern auf die Beine gestellt werden kann. Wenn am Abend überall 

glückliche Gesichter zu sehen sind und alle gemeinsam feiern, ist das 

für den gesamten Vorstand die größte Belohnung. Und wenn die letz-

ten Gäste gegangen sind, wird auch bei den Helfern noch einmal bei 

der After Show Party gemeinsam angestoßen, bevor abends direkt 

wieder der Abbau beginnt. 

Ein ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle an Sören Petersen, 

der uns unter anderem die T-Shirts und Eintrittsbänder gesponsort 

hat und auch beim Dreh der Werbe-Videos unterstützt hat. Diese sind 

auf Instagramm unter landjugendbuchholz zu sehen und zu liken. Au-

ßerdem an Hauke Wulff und Hauke Karstens für die Flächen, an alle 

Anwohner für das Verständnis und natürlich an alle Helfer und weite-

ren Unterstützer. 

 

Eins steht bereits fest: Auch im nächsten Jahr wird es wieder ein Ku-

dener Open Air geben. Wie gewohnt findet die Veranstaltung am 

dritten Juliwo-

chenende statt. 

Die Vorfreude 

darauf ist schon 

jetzt groß. 
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      Bürgerverein Kuden 

 Jochen Wiese  **  Lindenstr. 31  **  25712 Kuden  **  04855/8455 

Beitrittserklärung 

Name:_____________________Geb.Datum:____________ 

Name:_____________________Geb.Datum:____________ 

Hiermit erkläre(n) ich/wir meinen/unseren Beitritt zum 

Bürgerverein Kuden. 

Ich/Wir erkläre(n) mich/uns damit einverstanden, 

den Jahresbeitrag in Höhe von 12 € pro Person bis  

zum 31.03. eines jeden Jahres unaufgefordert an den 

Bürgerverein zu überweisen. 

Kuden, den  ___.___.2026 

 
 
————————————        ———————————— 
Unterschrift(en) 
————————————————————–—————- 

Für die eigenen Unterlagen: 

Jahresbeitrag in Höhe von 12 € pro Person bitte unaufgefordert bis zum 31.03.  

eines jeden Jahres unaufgefordert überweisen an: 

Bürgerverein Kuden ***IBAN: DE10 2225 0020 0031 0004 24 ***Sparkasse 

Westholstein 
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